Wald ist kein Allheilmittel
Wenn er den Wald mit Begriffen wie „Körpertrainer“

oder „Seelenklempner“ preist, ist der Förster als Kenner und „guter Kumpel“ von Doktor Wald freilich bestens beraten, darauf hinzuweisen: 
Wald ist kein Allheilmittel!

Denn: 
Ist die Gesundheit - aus welchen Gründen auch 

immer - bereits angeschlagen, so gilt der in 

weißgestrichener Klinik mit großem Heilwissen, Pillen, Spritzen und Apparaten an Krankheitssymptomen „herumdokternde“ Mediziner zu Recht als unverzichtbar. 

Wäre aber nicht vielleicht eine gelegentliche Kooperation beider Berufsgruppen (etwa durch gelegentliche Förster-Arzt-Tandems) als ein Schritt dazu sinnvoll, das rechte Maß zwischen Vorbeugen und Heilen wieder herzustellen?

Damit kommen wir (nach dem Vorbild von August Bier) zu einer weiteren möglichen Funktion von Doktor Wald: 

Das unbestritten positive Image beider Berufsstände 

miteinander zu einen Leit- und sogar Vorbild zu 

verknüpfen. 
Denn: in unserer bewegten, gleichsam 

„atomisierten“ Zeit tun Vorbilder dringend Not! 

